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Zitat von Maylin85

Ich denke, eine Lehrkraft kann nach wenigen Wochen einschätzen, wo man "wie
vorgesehen" im Stoff starten kann und wo es an Basiskompetenzen mangelt, die
erstmal gelegt werden müssen. Ich habe gerade einen Kurs, wo wir erst einige Wochen
in der Großgruppe doppelt gesteckt waren und nach der Beobachtungsphase die
Gruppe in eine leistungsstärkere und eine leistungsschwächere Truppe getrennt haben.
Nach 2 Wochen Unterricht zeigte sich, dass die Zuordnung bei Einzelnen evtl. doch
nicht ganz passt, also wurden die nochmal umgesteckt. Das kann man doch flexibel
und individuell halten.

Ich denke, du hast viel zu wenig Wissen über das Lernen im Anfangsunterricht und viel zu
wenig Grundschulpädagogikwissen, als dass du das wirklich beurteilen könntest, was in der
Grundschule Sinn macht. Vielleicht können wir es einfach dabei belassen? Es haben jetzt viele
Grundschul- und Förderschullehrerinnen sowie ein Schulleiter geantwortet, alle Antworten
gehen die die gleiche Richtung.
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